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= 1 bild ſeines Volkes in jeder Mannestugend, ver⸗ Beſchäftigung der Kinder in den Fabriken hat Flottille des diesjährigen Manöver⸗Geſchwaders. haben. Es wurde daher die Errichtung eines ES 
Der Kailer in Bremen. einigte er alles in ſich, was deutjde Herzen zur bei uns feit den 70er Jahren eine abſteigende Die Torpedo⸗ Flottille beſteht aus dem len: dritten Honved⸗Kavallerie⸗Brigube⸗ Kommandos in 
Bremen, 21. April Bewunderung, Verehrung und begeiſterter Liebe und eine aufſteigende Richtung gezeigt. Nach fahrzeug Aviſo „Blitz“ und zwei Torpedoboots⸗ Fünfkirchen angeordnet. Nach der neuen Ein 

re ee , hinreißen kann. Daher erheben ſich aller Orten den Zahlen, welche hierüber in den Berichten Diviſionen von je einem Torpedodiviſionsboot theilung bilden die ungarifchen Lanbwebr-Hujaren- 

Nach beendeter Fahrt im Freihafen kehrte Denkmäler, um der ſpäteſten Nachwelt zu bekun⸗ der Fabrikaufſichtsbeamten und an anderen amt und ſechs Torpedobooten der 8 Klaſſe. Die 1. Regimenter nunmehr drei Brigade⸗Kommandos. 

Se. Majeſtät der Kaiſer mit Gefolge und Be⸗ den, wie das deutſche Volk der Gegenwart ſich lichen Stellen vorliegen, waren während des Division, beſtehend aus dem Diviſionsboot von denen das erſte als Stabs⸗Station Arad hal 
gleitung über die Promenaden nach der Stadt glücklich preift, einen ſolchen Herrſcher fein eigen Jahres 1875 im deutſchen Reiche ohne Elſaß⸗ „) 1“ und ſechs S-Booten, wird in Bet die und drei Regimenter umfaßt; das zweite Brie 
zurück und fuhr nach dem Börſenhauptgebäude, genannt, eine ſolche Zeit erlebt zu haben. Die Lothringen 21,096 Kinder von 12 bis 14 Jahren 3. Diviſion, beſtehend aus dem Diviſionsboot gade⸗Kommando befindet ſich in Peſt und hat 4 
wo Allerhöchſtderſelbe beim Eintritte durch den achwelt aber wird jagen, daß nie ein Fürſt in Fabriken beſchäftigt. Davon entfielen 8284 ,D 5“ und ſechs S-Booten, hier in Dienſt ge⸗ Huſaren⸗Regimenter unterſtellt, und das 3. Bri⸗ 
Handelskammer ⸗Präſidenten Dr. H. H. Meier Größeres für fein Volk gethan, ihm ein köſt⸗ auf Sachſen und 7076 auf Preußen. 1882 war ſtellt. Beide Divifionen vereinigen fic) in Kiel gade⸗Kommando hat die Stabs⸗Station Fünf. 


mit folgender Anſprache begrüßt wurde: licheres Vermächtniß hinterlaſſen hat, als Kaiſer dieſe Zahl auf 14,600 gefunten. Von da an mit dem Flottillenfahrzeug „Blitz“, def nz ki fügt über Regi 
ip h lich „ | 45 | q? l „ deſſen In⸗ lirchen und verfügt über 3 Huſaren⸗Regimenter. 
Ew. Majeſtät habe ich als Vertreter der Wilhelm, geſegneten Andenkens! begann jedoch die aufſteigende Richtung. Die dienſtſtellung ſchon ye a b. 1 zu der Dieſe Neueintheilung der Honved⸗Kavallerie ift be⸗ 
bremiſchen Kaufmannſchaft für die hohe Ehre zu An Ew. Majeſtät aber, die geruht haben, Zahl ſtieg 1883 auf 18,395, in 1884 auf Torpedo⸗Flottille, deren Chef der Kommandeur reits mit dem 1. April in Kraft getreten. i 


danken, daß es ihr vergönnt ift, Ew. Majeltit| durch Allerhöchſt Ihre Anweſenheit und Mit: 18,895, in 1886 auf 21,035 und in 1888 auf der 2. hieſigen Torpedo⸗Abtheilung, Korvetten— ien, 2 i it iſt 
an der Stätte ihrer Wirkſamkeit mit dem Ge⸗ wirkung der Feier, die wir jetzt begehen, die 22,913. Von den letzteren kamen 11,474 auf Kapitän Sotmeyer, itt und ſich mit Keinen Stabe vefinitio Leeutint iy Geben erte ö 
löbniß unverbrüchlicher Treue und Anhänglichkeit höchſte Weihe zu verleihen, richte ich im Namen Sachſen und 6225 auf Preußen. Die Kinder⸗ auf dem Aviſo „Blitz“ einſchifft. Die Komman⸗ Forderungen bis zur Regulirung der Linienwälle 
an Kaiſer und Reich begrüßen zu dürfen. Unſer des hier verſammelten Komitees, das nur aus arbeit in Preußen war demnach auch noch in danten der Diviſionsboote ſind zugleich Chefs der zu vertagen B . 
Gemeinweſen und mit ihm der bremiſche Han⸗ freiwilligen Spenden der Bürger das Denkmal dem letzten Jahre, über welches nach dieſer Diviſionen, und zwar der 1. Divijion Kapitän⸗ Wi 2 April 

delsſtand hat der Führung Preußens in Deutſch⸗ errichten läßt, die Bitte, durch die altüberlieferte Seite amtliche Mittheilungen vorliegen, gering⸗ Lieutenant Winkler, der 2. Diviſion Rapitán- „ 
land von Anbeginn sugejubelt, in der Hoffnung, Form der Hammerſchläge auf den die Urkunden fügiger als im Jahre 1875. Von den im Jahre Lieutenant Becker. Die Kommandanten der 
durch die Hohenzollern den Kaiſergedanken aufs über die heutige Feier Umſchließenden Stein den 1888 in Fabriken beſchäftigten Kindern entfielen Torpedoboote der 1. Diviſion find Lieutenants 


Die Bäcker planen wegen 
der in Folge des Streikes erhöhten Regiekoſten 
eine Erhöhung der Preiſe für die Gebäcke. - 


neue zur That werden zu ſehen. Und als dieſe Grund des Denkmals zu legen.“ 8004 auf die Textilinduſtrie, 5278 auf die In⸗ z. S. Jacobs, van Niſſen, Baek, Bochli Nach einer Meldung der „Polit. Korreſ.“ 
Hoffnung sp i ward, betteten wir freudig Se. Majeſtät that hierauf die Hammer- duſtrie der Nahrungs⸗ und Genußmittel, 2416 Schäfer il, Funke; die Hie 2. Dann Eh Cate” aus Petersburg gilt der Rücktritt des Suftize 
unſere alte Handelsflagge mit dem Bewuptfein| schläge. auf die Induſtrie der Steine und Erden, 1275 nants z. S. Bruch, Schmidt 1, Hecht, Schütz, miniſters Manaſſein und bes Unterrichtsminifters 


ur Ruhe, daß ihre Aufgabe, in beſcheidenem Präſident Clauſſen fuhr dann fort: „So er⸗ auf die Metallverarbeitung, 1229 auf die Indus Roſſar äfer N ü Grafen Deljanow für bevorſtehend. Der Zuſtand 
7 l , e E, F Nau ſart, Schäfer III. Nach den Ausſprüchen der 3 > > 

aße ein Verbreiter deulſchen Weſens zu fein, ſuche ich denn nunmehr den hohen Senat, dieſen ſtrie der Holz⸗ und Sohnikftoffe,} 1012 auf die le = 5 is ea un me fich | Des erkrankten Pobedonoszew ift Beſorgniß er- 
erfüllt fei, und daß unſere Schiffe nun unter Grundſtein des Kaiſer Wilhelm Denkmals in Papier- und Lederinduſtrie, 04 auf die In⸗ jetzt über den Werth der Torpedowaffe ziemlich regend. 


den neuen Farben Alldeutſchlands Macht über die ſeine Obhut zu nehmen und dem Werke, das wir duſtrie der Bekleidung und Reinigung, 811 auf klar, man weiß, daß ſie in einer Seeſchlacht nicht ‘ 3 
Meere tragen ſollten. Dank der unerſchütterlichen freudig unternommen, feinen Schutz angedeihen die Anfertigung von Maſchinen, Werkzeugen und gerade die eae Rolle fpielen 2 5 Ber 100 A Schweiz. A 
Friedenspolitik, und unter dem Schutze unſerer zu afer. ; Juſtrumenten, 889 auf den Bergbau, das ſie von außerordeutlicher Wichtigkeit iſt. Eine Zürich, 19. April. In den alten Feſtungs⸗ 
jugendfriſchen Kriegsflotte, haben ſich Bremens Nunmehr erbat ſich der Bürgermeiſter Dr. Hütten- und Salinenweſen, 563 auf die polygra- | maritime Macht ohne Torpedomaterial iſt heut werken von St. Maurice hatten ſeit einiger Zeit 


andel und Schifffahrt im neuen Reich zu hoher Pauli namens der Stadt das Wort: phiſchen Gewerbe und der Reſt auf andere Be⸗ zu Tage undenkbar und das Beſtreben nach zwei Kompagnien Genie Dienſt. Dieſer Dienſt 
Buche entfaltet, und, wenn irgendwo in Deutſch⸗ „Im Namen des Senats erkläre ich, daß ſchäftigungsz weige. Die Textilinduſtrie und die Bere ang und Bervollfommnung pias nn ift mun vorbei, und wir entnehmen dem „Now. 
land, jo find wir bon Dank erfüllt, daß Ew. derſelbe mit Dank und Freude dieſer Aufforde-| Induſtrie der Nahrungs und Genußmittel wer⸗ ſten maritimen Waffe bei jeder Nation vorhan- vaud.“ über die Arbeiten der Truppen Folgendes; 
Majeſtät raſtloſe Fürſorge vor Allem auf die rung entſpricht. Dieſer Stein wird in ſſicherer den demnach diejenigen fein, die in erſter Linie den. Selbſt die amerikauiſche Marine, die ſich Die Hauptarbeit beſtand in der Ausbeſſerung 
Erhaltung des Weltfriedens und die Stärkung Hut bleiben, bis zu dem Tage, wo, wenn die von einer Erweiterung des Kinderſchutzes betrof⸗ bislang dem Whitehead Torpedo gegenüber ſehr verſchiedener Werke; ferner wurde eine 80 Meter 
unſerer Flotte gerichtet iſt. Ew Majeftit wolle Hülle von dem vollendeten Werte gefallen, hoch fen würden. In welcher Weiſe dieſe Erweite- zurückhaltend verhielt, iſt jetzt zu der Ueberzeu⸗ lange Bockbrücke aus Nothmaterial erſtellt, die 
geſtatten, daß ich dieſem aus vollen Herzen kom- zu Roß der Heldenkaiſer auf eine jubelnde Menge rung geplant iſt, ijt nicht bekannt. Sollte ſie gung gekommen, daß fie die Torpedowaffe nicht auf einer ſchwimmenden Unterlage von Petro 
menden Dank Ausdruck verleihe durch den jedem hinabblicken wird. Dort, auf dem Markte, zur ſo beabfichtigt werden, wie fie der Reichstag entbehren kann und beginnt mit dem Ban von leumfäſſern ruhte. Die Telegraphenabtheilung 
Deutſchen 5 se ites . Ruf: Seine Ma⸗ andern Seite unſeres Rathhauſes, ſteht altersgrau, mehrmals beſchloſſen hat, alſo fo, daß die Kinder Torpedobooten. Obwohl unfere Marine verhält⸗ legte eine ganze Anzahl von Feldtelegraphen- 
Ee Raunt a lebe hoch! in Stein gehauen, der Held Roland, der ſagen⸗ erſt nach vollendetem 13. Lebensjahre und abſol⸗ nißmäßig ſpät mit der Einführung der Fiſch⸗ linien, darunter einige in ganz beſonders ſchwie⸗ 
e begefſtertes N a Tay’ ein; tauſend umwebte Paladin des gewaltigen Begründers des virter Schulpflicht zur Fabrikarbeit zugelaſſen torpedos begann, hat fie unter der energiſchen rigem Gelände. So wurde bie Feſtung mit dem 
eter ans 1280 a auf Se. Majeftät den alten Kaiſerreichs. Er wurde mit dem Mieder werden, fo würden auch bie verſchiedenen Landes Leitung des früheren Chefs der Admiralität, ſtrategiſch und taktiſch wichtigen Plateau von 
$ aer dl und Geſang folgte. gange des Reiches dem Volke zum Sinnbilde des theile Deutſchlands in verſchiedener Weiſe von unſeres jetzigen Reichskanzlers, im Gebrauch der“ Mer verbunden: der Draht mußte durch die 
begab f é Je N eN ieß Rage die Börſe und freien, ſelbſtſtändigen Gemeinweſens. Mit dem derſelben berührt werden. Es iſt ja bekannt, ſelben eine ſo vorzügliche Schule durchgemacht, tiefe Schlucht des Mauvoiſin gezogen werden. 
bs. Grunbſtei Phe 555 5 alten Börſenplatze Denkmale aber, das über dieſen Stein ſich er⸗ daß während im größten Theile Norddeutſchlands daß ihr unstreitig. was Material und Perſonal und es kam dabei eine neue Art von Tragbock 
Wilbelm I ‘Se Maſeſtt wes für Kaiſer heben ſoll, wird das neue Reich uns vor die die Schulpflicht 8 Jahre dauert und der Regel anbetrifft, unter allen Nationen die erſte Stelle zur Anwendung, auf welchem ſitzend die Sol. 
zäſtdenten des , hier von dem Seele kreten. Es wird unſerem Volke ſtets ins nach mit dem vollendeten 14. Lebensjahre er⸗ einzuräumen iſt. Der Torpedoflottitle ftebt auch daten in der feuchten Tiefe ihre Arbeit berſahen, 
. Heinr. Práfibenten der Bewußtſein rufen, daß es nicht genug gethan ift| Lifeht, fie in Baiern nur 7 Jahre währt und in dieſem Sommer eine angeſtrengte Thätigkeit während oben am Rande der Schlucht andere 
Bürgerſchaft Heinrich Clauſſen mit fol- mit Selbſtſtändigkeit und Freiheit des Gemein⸗ ſchon mit dem 13. Jahre endet. Jedoch giebt bevor und es wird ihr bei den Flottenmanövern das hängende Fahrzeug fefthielten und fortbemeg- 
gender Auſprache empfangen... weſens, ſondern daß nur die feſte Zugehörigkeit es innerhalb einzelner Staaten, beiſpielsweiſe in reichlich Gelegenheit gegeben werden, ihre be. ten. Die Gemeinde St. Maurice erhielt aug * 
Kaiſerliche Majeftit! Eine größere Freude zu einem großen Ganzen, die freudige Unter⸗ Preußen auch für die verſchiedenen Provinzen ver⸗ währte Tüchtigkeit von neuem zu beweijen eine ſchöͤne nene Brücke mit Cifengeftell dureh 
konnte une Bremern nicht bereitet werben, eine ordnung unter die Führung eines machtvollen schiedene Beſtimmungen über die Beendigung der} Görlitz 21. April. Die Beri Glas- die wackeren Soldaten. Den Kurs befehligte 
ps Ehre nicht widerfahren, als daß Ew Hauptes der Nation die volle Gewähr feines) Schulzeit. So währt in Schleswig⸗Holſtein die fahrik 8 Br 6 te Defiber der Olas Oberſtlieutenant Pfund. Eos 
ajeftät huldvoll geruhen, den Grundſtein des Wohlergehens geben kann. Daran ſoll uns und Schulpflicht bis zur Konfirmation, in den übrigen Wo ben fe n bei N 8 F er 
Denkmals zu legen, durch das Bremen ſeine die künftigen Geſchlechter dieſer Stadt das Provinzen bezw. Rezierungsbezirken theils bis zu 3 bleibt ER San ee aoe Frank reich. = 
al für das Vaterland und das Kaiſerhaus Standbild mahnen, das hier dem Uuvergeß⸗ dem auf das 14. Lebensjahr folgenden, theils bis e an ek 5 Paris, 19. April. Zwiſchen dem Minifter 
usdruck geben will. Dies Denkmal ſoll die lichen erſtehen foll, — ein Symbol der Einheit, zu dem dem vollendeten 14. Lebensjahre nächſt. . Hamburg, 21. April. Auch das Eiſenbahn, des Innern und dem Kriegsminiſter iſt gegen. 
tumerung an die Perſönlichkeit unſeres allge- ein Symbol von Kaiſer und Reich denen frei, liegenden Entlaſſungstermin. In der Rhein- betriebsamt würd, wie der „Hamburgische Korr.“ wärtig ein vollſtändiges Intriguenſpiel im ange, 
liebten Kaiſers Wilhelm 1, des verehrten Herr⸗ willig und freudig auch unſere alte Hanſeſtadt provinz können Hinter ſchon 6 Monate vor dem erfährt, alle Arbeiter, welche am 1. Mai ohne aber trotz aller Fineſſen dürfte Herrn es von Fre ⸗ 
ſchers, des bewunderten Helden, von deſſen Tu⸗ die Treue gelobt, damit zugleich aber ſoll für 14. Lebensjahre entlaſſen werden, wenn ſie die Erlaubniß nicht erſcheinen oder vorzeitig die Ar- einet ſehr ſchwer werden, irgend welche Erfolge 
genden und Thaten das deutſche Volk nie müde alle Zeit die Erinnerung fortleben, daß der Enkel] Schulreife haben und dringende häusliche Ver⸗ beit verlaſſen, ſofort und für immer vom Dienſte dem Miniſter Conſtans gegenüber zu erzielen, 
werden wird, zu erzählen und erzählen zu hören, es war, unſer erhabener Kaiſer Wilhelm ., der hältniſſe es erfordern. Dieſen Verhältniſſen ent- entlaſſen. : > denn der ſüdlindiſche Franzoſe hat bekanntlich 
in der bremiſchen Bevölkerung für immer leben⸗ des Standbildes Grundstein weihte; er, der das sprechend würde, falls die Erweiterung des Jena, 19. April. Der Gemeinderath be⸗ eine ungemein wachſame Natur, und unter allen 
dig erhalten. Zugleich aber ſoll es ſein ein Werk des großen Ahnen fortführend, in kraftvoller Kinderſchutzes in der vom Reichstage befchloffenen ſchloß mit Rückſicht auf die vielfachen Beläſti⸗ Südländern kann man Conſtans wieder als den 
DE zum ewigen Gedächtniß der großen, Hand das Scepter des neuen e hält. und Form vorgenommen werden ſollte, derſelbe für gungen des Publikums durch große Hunde wachſamſten bezeichnen. 85 
durch ihn herbei ahnten Greigniffe, bie gleid) dem mit der geſammten Nation auch die Des verſchiedene Gegenden eine wenn auch nicht ſehr MT den Straßen (fogenannte Renemmirhunde Conſtans iſt im G oßen und G mit 
gewaltigen weltgeſchichtlichen Grenzmarken, zwei völkerung dieſer Stadt die innigſte Verehrung verſchiedene Geſtalt aufweiſen. Wie immer aber der Studenten u. |. w), den Gemeindevorſtand Thiers 1. der leichen mur ißt er mächtiger und 
Seiten von einander ſcheiden. Denn mit Kaiſer und Liebe entgegenbringt. Def zum Zeugniß auch die Ausdehnung des Kinderſchutzes ausfallen um Vorlegung eines Ortsgeſetzes zu erſuchen, | ci. ſei E Gene efährliche "ale dieser 68 2 
Wilhelm ſchließt für Deutſchland ein Jeit' fordere ich Sie insgeſammt auf, mit mir ein. möge, es beſteht nirgends ein Zweifel darüber, durch welches die Steuer für große Luxushunde i 1 ban daß bie Stell > a ñ 15 5 8 
alter ab, es beginnt ein neues und fo Gott zustimmen in den Ruf: Lange lebe unſer aller- daß banach, wenn nicht andere geſetzliche Vor auf Jährlich 30 Mark erhöht wird. teint Ministerium noch nie fefter ewefen, if, 3 
will und wie wir vertrauen, ein beſſeres und gnädigſter Kaiſer!“ : Schriften erlaſfen würden, viele Kinder in der München, 21. April. Die Inthroniſation als heute : Er herrſcht gebissen über 2 
glücklicheres, Wohl hat Deutſchland auch vordem Unter unausgeſetzt ſtürmiſchen Hochrufen Hausinduſtrie noch zu anſtrenzenderer Arbeit vere des Erzbiſchof Thoma hat heute Nachmitta Carnot und nimmt dem Kriegsminiſter v. Frey⸗ 
35 . or qee gee 5 die gate begab ſich Se. Majeftät nun auf kurze Zeit in wendet werden würden. Es iſt demnach anque ſtattgefunden. Die Straßen, durch welche fi cinet gegenüber eine pane Haltung ein. 
: = ie Buer Bir tea chr 1 en den Rathskeller und fuhr von da nach feinem nehmen, daß in der Novelle Vorkehrungen nach der Zug bewegte, waren feſtlich geſchmückt. Die Freycinet iſt eben von Jedermann gekannt, von 
fonnite es scheinen, als of Deutch ad beat 4 8 85 Abſteigequartier zurück, überall begeiſtert begrüßt. dieſer Richtung getroffen werden. Einſetzungszeremonien wurden im Dome von dem Niemandem aber gut beurtheilt. Angeſichts der 
gange verfallen ſei und auf deutſchem Boden nur 
noch ein Denkmal zu errichten übrig bleibe mit 


| — Auf Anregung des Vorſtandes des Ver. päpſtlichen Nuntius Agliardi gefeiert, - bevorſtehenden Demonftration am 1. Mai hätte, 
Deutſchlaud eins deutſcher Eiſengießereien Ah ſich en Ver. Mülhauſen i. E., 19. April. Die Ar- wenn nicht ftreng im Zügel gehalten, Frevcinet 

nod cin De a ee ) d. „ aband deutſcher Metallinbuftriellen beiter faſt ſämmtlicher Spinnereien und Webe vielleicht gefährlich werden können. Der General 

log Be: uo Uría 8 all dieſem Unglück | og 1 21. April., In weiten Kreiſen iſt gebildet, der es ſich zum Zweck geſetzt hat, unbe⸗ eien ae ſich jet dem Streike angeſchloſſen Sauſſier indeſſen tft Conftans durchans treu er 

cs br. ue bie lease’ großem Beifall begrüßt worden, daß der rechtigten Beftrebungen der Arbeitnehmer, welche Heute Nachmittag fand ein großer Zug durch geben und dies iſt für die Aufrechterhaltung der 

die Unfähigkeit der Deutſchen, zu einer feſten, 

dauernden ſtaatlichen Einigung zu gelangen. 


ay 


Reichsanzeiger“ über den Inhalt des letzten d ichtet ſi i itsbedi in Persone naten den Wa fit. 510 | ) 
ga 4 n arauf gerichtet ſind, die 2 O , „Burzweiler ftatt. „000 Ordnung in den Straßen von Paris von großem 
Krourathes eine Mittheilung gemacht hat, den Werben 5 Neal eifel a Berfonen nahmen daran Theil, Sm Ganzen wer. Jurgen. ; 8 3 


4 gel ein Hergang, der von der bisherigen Gepflogen- zuschreiben, gemeinſam abzu 3 8. den jetzt 20 — 25,000 ſtreiken. Andauernd herrſcht ie 8 : 33 

%%% V/ a den e fs st een hes 
se] ; 4 2 e ar de enz. N 7 ö 8 = . ? a | 

vom Körper des Reiches, um ein gefondertes Da: Kronrathes jo weit abweicht, daß man unftreitig Rtelinbe Anhalt mbecer Need Oeſterreichekagarn. alder dss e 1 Cea 


h iner vollſtändtge de Ar r Y a £ Eiern Aa _ | nifter des Innern vorzugehen wagen, jo empfinden 
Cem et GO Kg, Ba n , 
theilung des Staatsanzeigers“ überall beſprochen erklärte Streit dauert. Als a don berechtigt mehr auch in der öfterreichifchen Armee in dem diefer Thal er nah A * 
wird. Der Begriff „Schulfrage“ iſt freilich ſehr 0 Me band das unberechtigten Streik Sinne gelöſt worden, daß der Luftballon für ieſer Thatſache gegenüber eber fo erbittert wie 
vieldeutig. Man will nicht annehmen, daß es Niederlegen der Arbeit an den ee d Nekognoszirungszwecke und den Nachrichtendienſt e ae io ea Hes a: 
ſich um den Antrag Windthorſts gehandelt habe, füllun von Arbeitsbedingunge die, die A. zur Verwendung gelangen ſoll. Mit dem geſtrigen wohl wiſſen, daß ſi 5 Schl { ug ben 
da dieſe Angelegenheit zu einfach liegt und die Arbeite inſeitig auf erteilt, My welche durch die Tage wurde eine eigene Luftſchiffer⸗Abtheilung und es : ii nt Start verloren haben 
Stellung der Regierung zu ihr ohnehin bekannt gleichviel ab bie arBeitsnibevieginy es ſeitens des Kriegsminiſteriums kreirt und man seht i eee en, ack die elfe des Bete 4 
genug iſt. Hiernach möchte man eher glauben, ohne Kontraktbruch erfolgt. Ebenſo wie ge gen gebt nun mit allem Eifer daran, Offiziere und denten Carnot läßt deutlich die Erfolge der ge⸗ 


1 St; 4 daß die Angaben, welche von einer Reform Streiks wi Verband feine Tas gte; Mannſchaften entſprechend zu inſtruiren und das mäß : ie bein 
0 % % flo Töitigfeit ons noto Balen Meret seen DS Iompattige Cien, wache der het Rie 


und Zeiten auf Zeiten mußten vergehen, bis das meh ächli ; sgehenden! Sperren : ; ; 
. N , : yr thatſächliche Unterlage haben, als man bis: richte Sperre Mannſchaft iſt aus dem Eiſenbahn⸗Regiment ge⸗ Herrn (5 FAR 
Be Volk ihr Gehör ſchenkte ne Fluch her angenommen hat. Oo und in wie weit nod) > = Die Meldung, daß die konſervative nommen und wurden unter den zahlreichen, ig Weit ben roo aer en mee 
ißen es unternehmen konnte, den 1 Flur) im Laufe der jetzigen Landtagsſeſſion Auskunft Fraktion des Abgeordnetenhaufes ! d 1 Ni de freiwillig Meldenden die beit Qualifizirten aus⸗ wie im reaktionären Lager. Ferner findet das 
> Be bens 3 ee Zeit in e ie bleibt ee promulgation des die evangeliſche Kirchenverfafſung gewählt. 8 hat E e neueſte Syſtem Ker Intra Wh 115 vernünftig 
DO ; 7. Jeden an darauf geſpannt. — Eine | Kemer über Haft Fase aeronautiſchen Unterricht die Luftſchifffahrts⸗An⸗ Fr 0 a 
der jeder Widerſtand De die Feinde freudige Ueberraſchung war bes die Mitthei- Pl ler. De beijen Schidjal ſtalt des bekannten 5 Bite Gilberts sd cr Era Sere a vor rr 43 
gee 75 centres ee Aged, de a: Kronvath ſich auch mit der Frage die Staatsregierung interpelliren Holle a im Prater bei Wien acquirirt und wurde dem⸗ des Lenden ſich eher ae bie Mittel, 
orſen, alte Grenzlan , der Aufrichtung eines Denkmals für Kaiſer i E oe ſelben auch der Unterricht von Offizieren und dete aki : Ruder al 
deutſche Reich auf feſten Fundamenten Sin 1708 Friedrich beſchäftigt hat. Bis jetzt war amtlich 5 Thatsachen a 2 ; Mannſchaft übertragen, ſowie auch unter ſeiner Cats ues fi ae a — * de 
det wurde, die Zeit, als deren Sinnbild davon noch nicht die Rede. Alles was in dieſer ze An der iesjährigen, am 31. Mai zu er⸗ Leitung und nach ſeinen Angaben der Bau neuer kraft (len Nat l ich mn 
deutſchland das herrlichſte aller Denkmäler er⸗ Richtung geſchehen ijt, beſchränkt ſich auf An- öffnenden Bremer nordweſtdeutſchen Gewerbe: Luftvehikel erfolgen ſoll. Das Luftſchifferkorps e e es Bm 
richten konnte, hoch auf den ha am Rhein, regungen, welche von den Berliner ſtädtiſchen und Induſtrie Ausſtellung wird ſich auch das beſteht aus 30 Unteroffizieren und Soldaten, 
ie Siegerin Germania, in der Hand die wieder Behörden ausgegangen, aber längſt wieder in den deutſche Seefiſchereigew erbe bethei⸗ welche nur dem Eiſenbahn⸗Regimente entnommen 
ies gene Kaiſerkrone. Der Held aber, der alles Hintergrund getreten waren. Es wird nun für ligen. „Die Sektion ft Deutſchen Fiſchereiver⸗ find, und je zwei Offizieren der Eiſenbahn⸗, = ; Y 
Hatte, „endet hat, der, als die Zeit ſich erfüllt möglich gehalten, daß die Frage vor den Reichs⸗ eins für Küſten und Hochſeeflſcherei hat für Gentes, Pionier⸗ und Artillerie-Truppe. Die Wenn nun Conſtans in moraliſcher Vez 
letzten ¡pes Ss. totbwendig geworden war, den tag gebracht werde, wo fie ſicherlich allgemeine dieſe Ausſtellung verſchiedene Ehrenpreiſe aus⸗ Inſtruktion für die neue Truppe ift unter Ver⸗ ziehung auf derſelben Höhe ſtände, wie in poli⸗ 
zögerte, daſcheidenden Schritt zu thun, nicht Zuſtimmung finden wird. gelobt. So einen Preis von 1000 Mark für das wendung der auf dieſem Gebiete in den der- tiſcher Hinſicht und in feiner Ueberlegenheit des 
würdigen Bande sy zu ergreifen, um die un — Die „Nordd. Allg. Ztg.“ bezeichnet die beſte Modell eines Fiſchdampfers für Friſchfiſch⸗ schiedenen europäiſchen Staaten geſammelten Er- Geiſtes, fo würde er gewiß zu einer ſeltenen 
en ! x fiſcherei neufter und zweckmäßigſter Konſtruklion, fahrungen vom techniſch adminiſtrativen Militär⸗ Größe gelangen, doch dort eben wollen viele 


igi Ee „die Deutſchland fo lange um⸗ N : ; u jeſtät der E cs 
Pat ang den MIER, de es herausgeführt e ee e ee cate rece et eje Mobeil eines Kutters Komitee verfaßt, welcher Behörde auch das neue — a acc ſuchen, welcher feinen $ 
aſckeit auf die lichten er ſich mit einer Flotte begebe, nach Madrid Betriebe des elſchiſchtunges er den zum Korps unterſteht. Als Leiter der neuen Heeres Stern verdunkelt. A 


öhen, wo es ſich feines Da eine. irt ; - E 
piden zum Herrn des eigenen dec en ne Bs kommen, als jeglicher Begründung entbehrend. Arten deſſelben auf hoher er o mit Fa fungirt Hauptmann Schindler, der ſelbſt Italien. 2 
hat, ſo daß es ſtolz der Welt zurufen kann: — Nach den ſtatiſtiſchen Exmittelungen des allen Geräthen, von 400 Mark für die beſte Me⸗ 5 1 0 ie wee e e Neapel, 21. April. In der Rede, welche 
Vereins deutſcher G und Stahlinduſtrieller thode, Friſchfiſche in größeren oder kleineren Unte be a 1 ; ‘eb Mo. Magliani bei dem heute hier abgehaltenen Pro- 
Reich ſich die Roheiſenproduktion des deutſchen Fiſchkiſten unter Anwendung trockener Kälte wäh⸗ nate oe i rink Obl 55 1 ite — 75 ramm-Bankett hielt, gab derſelbe der lebhafte n 
e nn al Has ett a et Eee gee 
. „ 5 2 — af. Kreuzerkor riabne”, ; 8 Ver⸗ Wo Arbei i itiati > 
eifen und Spiegefeifen 187,858 Tonnen, Beſſemer⸗ Kommandant Kapitün zur Oer E d. int ek ei cna 11 ¿Ber ni ie ae S9 Obie wise al 
roheiſen 39, 1 Tonnen, Thomasroheiſen 144,489 iſt am 19. April er. in Havanna eingetroffen sie 5 uf feier ey E e 1 1 “i fo würde daſſelbe wieder herzuitellen fein ba 
ie Peo» Hiebevetvobetfen 44,660 Tonnen. and beabſichtigt am 24, deif. M. die Reiſe nach größere Anz en e ene ee e bis 30 Millionen, die man aus einer Reform 
ae un im März 1889 betrug 380,500 Norfolk fortzuſetzen. f ieee re in wit abwechselnd der Geſetzgebung über die Spirituosen und den 
Vom Y 95 Februar 1890 362,020 Tonnen. — Se. Maj. Fahrzeug „Loreley“, Komman⸗ alle Angehörige der neuen Heeresanſtalt betheili⸗ Tabak gewinne, und mit 30 bis 40 Millionen 
1% Januar bis 31, März 1890 wurden dant Korvettenkapitän b. Henk, iſt am 21. April er follen, während dieſer Zeit u Erſparniſſen, di fi) in den Ausgaben für die 
produzirt 1,153,040 Tonnen gegen 1,082,523 in Syra eingetroffen und beabſichtigt am 22. abe Bae siege ted ave tase: Armee und die Marine machen ließen, ohne der 
Tonnen im gleichen Zeitraum des Vorjahres. deſſ. M. nach Alexandrien in See zu gehen. ftänbige Truppe anßerhalb “bts Shas “ue Kraft und Feſtigkeit der militäriſchen Organiſa-⸗ 
Volkes, der Wiederherſteller des Reiches. Dieſer — Nach Mittheilungen, welche anderweitig — Se. Maj. Kanonenboot „Iltis“, Kom⸗ Eiſenbahn⸗Regiments die je nach dem Ergebniſſe tion zu ſchaden. Das Land befinde ſich in einer 
ſelbe mächtige Herrſcher aber ijt zugleich der edle, über den Inhalt der gegenwärtig den Bundes- | Mandant Korvettenkapitän Aſcher, beabfichtigt am der nunmehr zu machenden praktiſchen Erfahrun⸗ Kriſis, noch aber fet nichts verloren. Die wirk⸗ 
pflichttreue, ſchlichte Mann von goldenem Herzen, rathsausſchüſſen zur Vorberathung vorliegenden 23. April er. von Hongkong nach Amoy in See gen auch vermehrt werden ſoll. — Nach einer Ver- {amen Mittel zur Abhülfe lägen in den Händen 
von tiefer, echter Frömmigkeit und wahrer Seelen⸗ Novelle zur Gewerbeordnung verlautbart ſind, zu gehen. ordnung des Kaiſers Franz Joſef wird die Or⸗ der Regierung und des Parlaments, denen er 
bas der die gewonnene Macht nur angewandt liegt es auch in der Abſicht, die bisherigen Be⸗ Wilhelmshafen, 20. April. Am 22. d. ganiſation der Honved⸗Kavallerie in Ungarn er⸗ ſeine ehrliche Mitwirkung leihen werde, we 
at, um Deutſchland in der Welt den Feieden ſtimmungen über den Schutz der in den Fa- erfolgt auf den kaiſerl. Werften und hier die weitert, da die Standesverhältniſſe dieſer Waffen⸗ die öffentliche Meinung ihn unterjtüge. 
“u ſichern und Segen zu verbreiten. Ein Vor- briken beſchäftigten Kinder zu erweitern. Die Indienſtſtellung bezw. Formirung der Torpedo- gattung in neuerer Zeit ſch ſehr günſtig geſtaltet — a 


ſein zu führen; deshalb wurde es die Beute 
ſeiner Feinde; deshalb verlor es Rang, Anſehen, 
Unabhängigkeit und Wohlſtand; nur ſeine geſunde 
Natur hat dem deutſchen Volke die Kraft ge: 
fich u. alle dieſe Drangfale zu überſtehen und 
ich nach allen Einbußen doch wieder empor zu 
arbeiten. Zwar iſt die Urſache dieſer ſchweren 
Leiden nie ganz verkannt worden, niemals hat es 
an mahnenden Rufern gefehlt. Aber in dem un⸗ 
aufhörlich lärmenden Streite der Einzelintereſſen 


— 


gern mit „Kapazitäten“, denn er hat es eben be⸗ 
ſonders nicht nöthig, einen „rival near the 
throne“ zu fürchten. a 


Ich will den Frieden, aber ; 
" N 
ürchte keinen Feind! Das iſt Kaiser 
ilhelm. Mit ihm beginnt für Deutschland die 
neue Zeit, die Zeit der Reife, des Vollbringens; 
die Zeit, für welche die ganze vorhergehende 
deutſche Geſchichte nur eine Vorbereitung, nur 
eine harte, lange, will's Gott nun abgeſchloſſene 
Lehrzeit geweſen iſt. Daher erblicken die Deut⸗ 
ſchen in Kaiſer Wilhelm die Verkörperung der 
erneuten Größe des Vaterlandes; er iſt der Be⸗ 
zwinger der Feinde Deutſchlands, der pr 
der inneren Zwietracht, der Einiger des deutſchen 
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Offene Stellen. 


Männliche. 


_  __ at = 

- Schneidergejellen auf gute Lagerarbeit finden ſtets 

Beſchäftigung bei Radiúmz, Schulſtr. 4, Hof 1 Tr. 
Junge Leute, welche einen guten Schnitt in der 

— a erlernen wollen für ein mäßiges 
onorar, können ſich melden gr. Oderſtr. 21, 3 Tr. 


Schneidergeſellen 


ernde Beſchäftigung Bogislapſtr. 37, Hof 1 Tr. l. t 
1 Biigler auf Jackets wird für ſofort verlang 
q Albrechtſtr. 6, 2 Tr. l. 
Schneidergeſellen auf Stück oder Woche verlangt 
R. Bolt, Louiſenſtraße 19, & 3 Tr. 
Ti.ſchlergeſellen auf Küchen⸗Möbel verlangt 
II. Solbrig, Tiſchlermſtr., Pölitzerſtr. 1. 


* Schneidergeſellen auf gute Lagerarbeit verlangt 
-—_A. Günther, Auguſtaſtr. 58, Seith 3 Tr. 
Schneidergeſellen auf Stück oder Woche bei hohem 
Lohn werden verlangt Falkenwalderſtraße 18a, H. 3 Tr. 
Ein ord. Knabe, der Bäcker werden will, kann eintr. 
Grabow, Breiteſte. 12, Krüger, Bäckermeiſter. 


Vl. Knechte viele Mädch verl Fr.Liebenow, Krautm. 3. 


Ein Bügler 
findet ſofort dauernde Stellung 
bei hohem Wochenlohn. 

Gustav Feldberg. 

Damenmäntelfabrik. 


Ein Schneidergeſelle auf gute Lagerarbeit und 
Woche verlangt Hohenzolleruſtr. 75, H. 2 Tr. 
Einen a ye ese auf leichte beſtellte Weſten 
verlangt G. Glaſow, Fuhrſtr. 12, 1 Tr. links. 
Einen Schneidergeſellen auf beſtellte Arbeit verlangt 
C. Witt, kl. Wollweberſtr. 2. 
Ein ordentlicher und kräftiger 


Ze Lauf burſche ii 


wird verlangt. Nur ſolche mit guten Zeugniſſen wollen 
ſich melden Vormittags 9 10 Uhr. 
Saalmann « Weill, Roſengarten 1. 


1 guter Rock- u. Paletotarbeiter 


wird verlangt. 
Fr. Wallentowitz, Mönchenbrückſtr. 5, 3 Tr. 


Schneidergeſellen auf gute Lagerarbeit und Woche 
verlant Egdorf, Eliſabethſtr. 43, H. r. 4 Tr. 


O A 
Ein Hoſenſchneider 
außer dem Hauſe wird verlangt. 
C Weber, Schneidermſtr, Schweizerhof 2, II. (Wilhelm sb.) 
Ein Schneidergeſellen a. Stück, g. Lagerarbeit, f. d. 
Beſchäftig. J. Spiecker, Schneidermftr., Burſcherſtr. 4, $. 1. 
1 Schneidergeſelle auf beſtellte Arbeit, verlangt 
G. Schultz, Breiteſtr 11, Hof 2 Dr. x 


— ͤ—ä— A 


1 lücht. Schneidergeſelle 


auf Woche wird verlangt 
große Domſtraße 10, 4 Treppen. 


Schneidergeſellen auf Woche, beſtellte 
4 


— 


Arbeit verlangt 
Se Garske, Reifſchlägerſtr. 2, 3 Tr. 
Schneidergeſelle auf beſtellte Arbeit verlangt 
Roſengarten 67, 3 Tr. 


— ̃— A nn ul 


verlangt 
y fortwährend verlangt ſcher auf. Bei Huften, Hals ſchmer 
Hoſennähterinnen Roſengarten 22/23, 1 Tr. Mer Quetſch 10 Gicht Las Linderung. 


Wunſch 5 Zimmer und Zubehör, zum 1. 


Mmiethsfrei. Maher Y k xñĩéðͥt 
Breſteſtr. 25 Hof Werkſtatt oder Lagerräume, 
groß hell mit Feuerung, zum 1. Juli. 


Oberwiek 64, J. r., 1 mdb Stube fog od. fp. 3. verm. q 


Milhelmſtr 


1 möbl. Zimmer als Schlafſtelle ſogleich oder ſpäter 
zu verm. [ 


empfehlen in den neueſten und kleidſamſten Fagons. 


Maaß beſtellungen ohne Preisaufſchlag in kürzeſter Zeit. 
Verarbeitung reellſter Stoffe. 
Ganz enorme Auswahl. 


Verkauf zu ganz außergewöhnlich billigen Preiſen. 


Radscheuski & Co., 


Damen - Mäntel : Fabrik, 


5, Kohlmarkt 5. 


> 
AA 
* 


Herrenjackets ſofort ver⸗ 
Roſengarten 8, 4 Tr. 


1 Maſchinenn ähterin auf Dr. Spranger’schs Heilsalbe = = Sp e 3 i al De ied er! age 


langt [estan > BR = 3 
UF RIESE f Rinder-Ang. 1—6 heilt gründlich veralt. Beinſchäden, ſowie nochen- 
Nähterinnen ſucht rafartige Wunden in kürzeſt. Zeit. wg jede in 
: ze 15 andere Wunde, wie böſe Finger, Wurm, Nagel⸗ 
Emil Lindgens, ox. Scham 12, [über Zunde, wi, büfe ginger, Anm, . . n Chokoladen und Zuckerwaaren awe 


aus der Fabrik von 


Gebrüder Stollwerck, Cóln a. Rh. 


Heyl € Meske, 46 Breiteſtr. 46. 


1 Handnähterin auf Knaben⸗Anz. und 1 zum Lernen 


i itze u. merz. ütet wild. Fleiſch. 
O r, 78s Seni nimmt Hitze u. Schmerz. Verhütet ſch 


Zieht jedes Geſchwür, ohne zu ſchneiden, gelind und 
i „Drüſen, Kreuz⸗ 


gu aben: Kön of- u. Garniſon⸗Apotheke 
u. in all. and. Apotheken Stettins a Schachtel 50, 


Reinigt das Blut! 


Apth. Schaumann’s Magenfal; 
(beftes Blutreinigungspulver), 

ein erprobtes, tauſendfach bewährtes, är tlich ne 

Mittel bei Verdauungsſtörun en, Hämorrhoiden, 

Hautausſchlägen, Scropheln, Blutverderbniß und 

deren Folgen zc. | 


Großartiger Erfolg. 

In Doſen a 1 Mk. 50 Pf. zu haben in der Adler⸗ 

apotheke, gr. Laſtadie 56, und in der Hof- u. Garniſon⸗ 
apotheke. 

c As a ai a E 49 

Gänzlicher Ausverkauf; 


von Gold⸗, Silber⸗, Korallen⸗ und Granat⸗ 
p 
B 
2 
8 


Vermiethungen. 


Wohnungen. 


„II, Salon und 3 Zimmer, auf 
Breiteſtraßße 48 alor et 


miethsfrei. Näheres 3 Tr. 
Wirth. 


“or 


Näh. b. 


Die grösste Fabrik der Welt 


Ahren- Diplome auf allen Ausstellungen. 


Grosser Preis, Paris 1889. 
Der tägliche Verkauf von CHOCOLAT MENIER übersteigt 


50,000 Kilos. 
Vorräthig in allen besseren Colonialwaarenhandlungen und Conditoreien. 


rm 
DE 


Stuben. 


waaren. Wegen Aufgabe derfelben und Ver⸗ 
größerung meines Uhrenlagers verkaufe ich zu und 
unterm Fabrikpreis, als: Broſchen, Ohrringe, 
Ketten, Armbänder, Colliers und Colliersketten, 
9 Medaillons, Beſtecke, Berloques, Kreuze, Ringe, 
Manſchetten⸗ und Chemiſettknöpfe, ferner als be⸗ 
e ſonders preiswerth einen Poſten fertiger Trau⸗ 
6 ringe von 1—30 Mark. Reparatur⸗Werkſtatt 
für alle vorkommenden Reparaturen. Empfehle 


1 Tr. r. gut möbl. Zimmer 
zu vermiethen. 


. Bogislavfte, 37, Hof 1 Tr. 1. 
2 ord. junge Leute finden freundliche Schlafſtelle 
Friedrichſtraße 9, H. p. r. 


Einfach möblirtes Zimmer au eine anſt. Dame zu 


— 


vermiethen 
2 a. Männer f. g. Schlafſtelle Pelzerſtr. 19, v. part. 


gr. Wollweberſtr. 12, 3 Tr. 


1 junges Mädchen findet billige Schlafſtelle 
is 7 Roſengarten 8, 4 Tr. 


1 ordtl. Mann f. Schlafftelle Aſchgeberſtr. 2, H. 2 Tr. l. 


Weibliche. ' 
so RaHrervin 


auf gute Kindergarderobe, Br Schneider mat auf 


baummoltene Hoſen juchen fofort 11. Mädch. d. d. Tag lb. a d. Hit f. Schlafſt. Hagenſt 4 v. I. 


MH. Hartwig Söhne & Baer, Kohlmarkt 8. 


Tü chtige Hoſen, Nähterinnen auß. d. Hauſe w. 
— verlangt Fuhrſtr. 10, Hof 1 Tr. 
Handnähter. a. Hof., o. z. Lernen verl. Baumſtr. 26, v. II. 


Bee Sand: und Maſchinennähterinnen em 
auf Hoſen können ſich melden gr. Domſtr 17, 2 Tr. 


77 ® * 
Nähterinnen “see 
auf gute Bort⸗Weſten verlangt a 
Sea Zedler, Kloſterſtr. 4, 4 Tr. 
= LUGE Hand⸗ u. Maſchinennähterinnen a. Jacke i 
Arbeit, bei 8—10 % Lohn bet. Bolen 48. 1. fl 


Cücht. Hand- u. Maſchinennäht 


auf Knabenanzüge werden verlangt 


Maſchmnen⸗ u. Handnähterinnen auf 


Langeſtr. 60, I. 


auf Hofen in und 
Roſengarten 32, 2 Tr. 


Ein tücht. älteres Maͤd⸗ 
chen oder Frau ohne Anhang wird 


zur Fü i 
bürgerlichen Hausſtandes wie ee, Er: 
häuslichen Arbeiten als Wirthſchafterin verlangt 
Adreſſen unter R. M. 22 mit Einreichung einer 
kurzen Lebensbeſchreibung oder guter Atteſte, da 
- ee etonensftelfung, bis Freitag, den 
25. d. „in der Expedition dies 8, 
Kirchplatz 3, abzugeben. y 4 


Hand⸗ und Maſchinennähterinnen 
außer dem Hauſe verlangt 


i 


Junge Mädchen zur Erlernung des Tapifferie-We- 


ſchäfts können ſich melden. E. Mey, Kohlmarkt 14. 
Tüchtige Maſchinen⸗ und Handnähterinnen 
MY gute Hoſen bei hohem Lohn, leichter Arbeit 

auernder Beſchäftigung verlangt 
ar. Wollweberſtr. 6, v. 3 Tr. l. 
Hand und Maſchinnennähterinnen auf barto. Gofen 
r. 


auf u 
und d 


in 


1 außer d. Haufe verl. Albrechtſtr. 6, H. 2. A. II r 


Arbeiterinnen 


auf nur gute Kinderanzü — 
bei hohen Löhnen ag = 


eopold Juda. 5 
Hoſennähterinnen derten Ber dem Hauſe 


Kirchplatz 5, Hof Y. Seitenfl. 8 Tr. 


Auf. bär te rin für die Vormittagsſtd. 


unterm gefucht Oberwiek 63, d 
Ein junges ordentliches Mädchen wird für leichten 


vermiethen 


gute Wohnung 


mit Kab. u. Penſ. an 1 o. 


Feinſte Meſſina⸗ u. 


Apfelſinen u. Meſſina⸗Citronen, ausgezählt und 


ders zur a ep 


1 frol. Kammer mit Betten an 1 oder 2 Herren zu 
Fuhrſtraße 14, v. 3 Tr. l. 


Ein junger Mann findet ſaubere Schlafſtelle 


Frauenſtraße 26, 2 Tr. r., Eing. Pelzerſtraße. 


Ein Zimmer mit Kabinet zu vermiethen 
Königsſtraße 9, 4 Tr. r. 


1 J Mann findet Wohnung Wilhelmſtr. 28, H. 1 Tr. l. 
11 Mann f. Schlafſtelle Wilhelmſtr. 23, H. II b. Radke. 


1 ober 2 ordentlſche Mädchen finden zum 1. Mai 
Friedrichſtraße 7, Hof part. l. 
Kl. Domſtr. 17, 2 Tr., a. Kohlmarkt, möbl. Bimmer 
lit Kab. u. Pen). an 1 0.2 Herren z. 1. Mai 3. verm. 
„ Einesleere Kammer ift zu vermiethen 
Roſengarten 14, 1 Tr. l. 
Ein junger Mann findet freundliche Schlafſtelle 
ig gr. Wollweberſtraße 19, H. 2 55 
par ordentlicher Menſch findet Schlafftelle 
—Bergſtraße 21, 1 Tr. l. 


— 
rrr 


Verkäufe. 


Valencia⸗ 


n ganzen Kiſten zu billigſten Engros⸗Preiſen. g 
2 o 
Sugust Wil’, 


Mit wochſtr. Nr. 5. 


A. Toepfer, 


Hollieferant Sr. Maj. des Kaisers Z 
u. Ihrer Maj. der Kais. Friedrich, A 


Mönchenstr. 19, Y 
x Preiswürdige und gediegene 
Huchen-Einrichtungen, 
Küchenmöbel aller Art, 
Gartenmöbel, Eisschränke, Clo- 
sets, Badeartikel, 
eis, Bettstellen, Kochherde, 
Petroleumkocher, Kaffee- und Theebretter, 
Nickel-Kaffee- und Thee-Service, 
Christofle Essbestecke, 
Lampen, Kronen, Ampeln, 
Hochzeits- und Gelegenheits - Geschenke, 
A. Toepfer, Mónchentr. 19. 


Bequem 


ſchnell und gründlich reinigt man mit Heinemann's 


atentirter Vietoria⸗Waſchmütze die Kopfhaut, beſon⸗ 
der Haarwurzeln, zur Beſeitigung 


Dienſt geſucht Kohlmarkt 11, Eckladen. der läſtigen Ko uppen , 2 
{ „zur Verhütung von Kopf 
x ſchmerd und Were und dergleichen Leiden mehr. 


Geübte Arbeiterinnen 


auf ſchwarze, garnirte Da: E 
men: Ronfeftion finden dauernde 
Beſchäftigung bei 

Frau Lina Köhler, 
gr. Wollweberſtr. 17, J. 


beide wlan Maſchinennähterinnen auf Jackels u. Pa⸗ 


8 angt Eliſabethſtr. 11, H. 1 Tr. 
Nähterinnen in und außer dem auſe, auch zum 
en, verlangt Bogislapſtſtr. 34, part. l. 


Heinemann 


Gummi-Artikel 


Bei der Benutzung von Heinemann's Victoria⸗Waſch⸗ 


mütze wird nur die Kopfhaut allein ini 
% E f gereinigt, fo zwar, 
A daß die anderen Körpertheile vollſtändig trocken bleiben. 


Damen, insbeſondere ſolchen mit langem Haar, ſei 


unſere Victoria Wafchmii ; 

: rei, de ¿Bitorial angelegentlichit empfohlen. 

jeder Poſtſtation Deutſchlands und O ich⸗ . 

gegen Ginfengung der 6 Mark oder tal 
e 


chmütze nur 6 Mark franco 


derverkäufer aa 
& Co. 
Rödigerſtraße 17. 
jeglicher Art empfiehlt und 
verſendet 

Gustav Griese, Magdeburg. 
Neueſte Preisliſte gegen 10 % Porte gratis. 


in Barmen, 


gleichzeitig mein großes Uhrenlager zu den billigſten 
Preiſen unter Garantie : 


Pfälzer u. Rheinweine 
in allen Preislagen 
(von 75 & an per Liter), ſowie 


Roth weine 
(von 95 & an per Liter). 
Flaſchenreif in Fäßchen von 25 Liter an. Bufenbung 


unter Nachnahme franko Empfangsſtation. 
par Poſtproben gratis und franfo! u 


Richard Bing, Speyer a. Rh. 


kann ſich jeder Kranke ſelbſt davon über⸗ 
zeugen, daß der echte Anſter⸗Pain-Grpeller 
in der That das beſte Mittel iſt gegen Gicht, 
Rheumatismus, Gliederreißen, Hüftweh, Nerven⸗ 
ſchmerzen, Seitenſtechen und bei Erkältungen. Die 
Wirkung iſt eine ſo ſchnelle, daß die Schmerzen 
meiſt ſchon nach der erſten Einreibung ver⸗ 
ſchwinden. Preis 50 Pfg. und 1 Mark die 
Flaſche; vorrätig in den meiſten Apo⸗ 
© theken. — Haupt⸗Depot: Marien⸗ 


Apotheke in Nürnberg. „. 


von 
Damen-, Mädchen- und Knaben⸗ 


Str hhüten 


: zu ftreng feſten Engros-Preiſen 


findet täglich von 
9—12 Uhr eg : 
un 


2—5 Uhr Nachmittag 
att 


ft 
bernhard Beermano, 
Heiligegeiſtſtraße 3/4. 


tationellen Haarpflege 


dienen unter tauſenderlei Benennungen feilgebotene 
Pommade⸗Mixturen, Haarſtärker und dergleichen Gee 
mengſel nicht, ſondern nur eine baie Haarpflege, die in 
tonjequenter Reinigung der Kopfhaut beſteht, vermag 
die Haarwurzeln zu stärken und neuzu beleben, ſowie Haar⸗ 
ausfall und Schuppenbildung wirkſam zu ber⸗ 
1 — Eine rationelle Pflege der Kopfhaut trägt 
ei zum Wohlbefinden des ganzen Körpers. 

Durch Benntzung von Heinemann 's patentirter Victoria⸗ 
Waſchmütze iſt es möglich, die Kohfhaut bequem, ſchnell 
und radikal zu reinigen, ohne hierdurch andere Theile 
des Körpers zu incommodiren. — Deshalb ſollen alle 
Perſonen, denen an der Erhaltung ihres Kopfhaares 
gelegen iſt, mit Zuhilfenahme von Heinemann's Victoria⸗ 
Waſchmütze die Reinigung der Kopfhaut konſequent 
vornehmen. y - 

Heinemann's Victorja⸗Waſchmütze koſtet franko jeder 
1 — * Deutſchlands und Oeſterreich-Ungarns nur 
Mark gegen Einſendung von 6 Mark oder Nachnahme. 


Wiederverkäufer geſucht. 
Heinemann & Co., Barmen, 
Rödigerſtraßße 17. 


ven Lefevre, Cond, und bei Theod. Pée vorm. A. Creutz; 


‘| Wollim bei Ludg, Lipski, 


Vor Nachahmungen wird gewarnt. 
1 Mk, 60 Pf. per Pfund 


Straube & Lauterhach, Stettin, Silberwiese, 


en gros Baumaterialien⸗Handlung en detail 
4 offeriren billigſt: 


Thonplatten aus ſtahlhart gebranntem Material mit tief ein⸗ 
gebrannten ſchönen Farben in großartiger Auswahl zum Belegen von Trottoirs 
Hallen, Durchfahrten, Hausfluren, Kellereien, Küchen, Balkons, Veranden ꝛc. 2. * 
Ferner glaſirte Wandplatten zur Bekleidung von Schlächter⸗ und Bäckerläden, j 
Speiſeſälen, Küchen, Badezimmern, Ställen 2. 2. 
Alleinige Vertreter für Stettin und Pommern der weltberühmten Moſaik⸗Fabrik von 
Villeroy & Boch, Mettlach. 

Pa. gebr. Steinkalk, Portl.⸗Cement, Stuck⸗ und Mauer⸗Gyps, 
Mauerſteine und Verblender, Dachſteine u. Hohlpfannen, Dach: 3 
ſchiefer u. Patentſirſt, Dachpappen, Theer, Carbolineum, Iſolir- 


N 


hd a 


platten mit Filz u. Papp:- Einlage zum Abdecken v. Fundamenten, 
Shamottefteine, Chamotteplatten, Vackofenheerd⸗Flieſen, Cif. 1 
Eiſenbahnſchienen, Glas-, Mauer⸗ u. Dachſteine für Lichtzwecke ꝛc. ue. o 
ii. NESTLE'S KINDERMEHL 4 
7 _2Júhriger Erfolg. a 3 
32 Auszeichnungen, Zahlreiche 3 

worunter ; 
Zeugnisse 


12 Ehrendiplome 
der ersten medizinischen 


und 
14 goldene Medaillen, M u e Autoritäten. 
Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder. 


Ersatz bei Mangel an Muttermilch, erleichtert das Entwöhnen, leicht und vollständig verdaulich 
deshalb auch ERWACHSENEN bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens 
empfohlen. Zum Schutze gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede Büchse die Unter- 
schrift des Erfinders Henri Nestle, Vevey (Schweiz). Verkauf in allen Apotheken und 
Drogen-Handlungen. 

ae N zen Mouse hat an aoe Pariser Weltausstellung 1889 die 

öchsten uszeichnungen, inen CK QOSSEN PREIS und eine 
GOLDENE MEDAILLE erhalt. . 

GEE Haupt-Niederlage für Vord-Deutschland == 

Th. Werder. 


mpfiehlt Theodor Pee, Breiteftr. 60 u. Grabow a. O., Langefte. 1 
tes Medicinal-Drogen- ete. Gesehäft am Platze 


NA Coa | 


= 
Y UN, 


Berlin 8. 


Nestie’s Kindermehl e 
Fer Erstes und ites 


aum ein anderes Nahrungs- und Genussmittel hat eine solche internationale Ver- 
breitung durch die ganzo Welt erlangt, wie die 


Chocoladen- und Cacao: 
Fabrikate 


von Gebr. Stollwerck, Köln a. Rh. 


Wo immer die Cultur ihre Wege bahnt sind sie als Nal 
: | > Wege bahnt Nahrungs- und Labe- 
Mittel willkommen, um bald unentbehrlich zu werden. = 
Die sorgfáltigste Auswah! und die auf vieljáhriger Erfahrun beruhende B 
Verwendung der Rohproducto, die Fabrikation unter Anwendung a neuesten corra un 
dem Zwecke in cigener Maschinenfabrik gebauten Maschinen, die völlige Reinheit der Fabrikate 
haben diesen ihren Weltruf geschaffen und crhalten, 
, Die Preise sind so gestellt, wie sie nur die bedeutenden Einkäufe der Rohstoffe 
und der ausgedehnte Fabrikbetrieb ermöglichen. 
Man achte beim Einkauf auf die Fabrikmarke und volle Firma, womit alle Tafeln 
und Schachteln versehen sind. 


Vorräthig in Stettin bei E. Amberger, Heyl & Meske, 


whe 


A Se a ORS PN es u em TRE 


5 — 1 E. Horn, 
in Damm bei Jul. Sommer 1 

&ollnow bei Apoth, P. Fiebrantz; in Greifenhagen bei Apoth. E. Weise ; in Mindray 
bei H. Lipsky und bei H Schultz; in Naugard bei Apoth, Otto Bernhardt, Gustav Grunau 
Wwe. und bei Cond. R. Wilde; in Neuwarp bei J, A, Grohn und bei J. Putzenius Nachfl, ; 
in Pasewalk bei Herm. Klebe und bei Ferd. Zimmermann; in Penkun bei Herm. Bennin 
und bei Apoth. E, Flandérffer; in Pölitz bei Apoth, E. Thiele; in Swinemünde bei J. 
C. J. Jahneke d Co. und bei Th, Wittrin, Cond,; in Ueckermünde bei E. Ziebell; in 


—— 


ath; 


ad 
(hme 


PR Ree A 11 
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3 Max Borchardts burger Engros-Ver- Baarverkau 
Möbelmagazin, einigung, bestehend festen : 


vb € m 
Beutlerſtr. 16/18, 1.,2. u. 3. Etage. 
Größte Auswahl in Möbeln jeder Art, 
vom einfachſten bis zum eleganteſten (ey 
Genre. Sowohl vollſtändige Wohnungsein⸗ 
Ez richtungen wie auch einzelne Gegenſtände, gut de 
ES und dauerhaft gearbeitet, zu ausnahms⸗ 
weiſe billigen Preiſen. 
es Auch habe ich mein Lager in Teppichen 
vergrößert und mit den neueſten Muſtern 5 


® 
® 
$ 
& 
$ 
3 aus 180 Geschäften. Eingros-Preisan. 


8 


Kohlmark 
Ur. 7. 


Kohlmarit 
Ur 7. 


verſehen. 
899898 6808008 Durch bedeutende Abschlüsse unseres Hamburger Engros-Hauses haben wir grössere Waaren-Posten zu sehr billigen Preisen eingekauft, die wir zum Vortheil unserer geehrten 
(e 1 Sehuhſtraße E Kundschaft mit ganz geringem Nutzea wieder abgeben, Wir werden bei dieser Gelegenheit auch alle speziellen Artikel der Sommer-Saison billig verkaufen und bietet sich eine seltene Gelegenheit, | 


sehr vortheilhaft einzukaufen. Wir weisen ergebenst auf nur zum Theil nachstehende Artikel und Preise hin und zweifeln nicht, dass das geehrte Publikum recht fleissig Gebrauch davon machen wird. 


Nähnadeln Brief. . 2 Pf. 
ron 1 Dae I . Poſamenten. Korſetts 


count Marburg, Ab A be ilung 


; ease Zur Damen Schneiderei. Hutnadeln Stück 2 Pf. Seidener Rockbeſatz Meter . 30 Pf. in anerkannt beiten Formen das 
Bruchbänder Maſchinengarn 1000 Yos.-Rolle 18 Pf. Stricknadeln Spiel. . . . 2 Pf. Kleider⸗Garnituren Stück. 50 mf Stüullk.. f 
J für alle Gattungen von Brüchen, Maſchinengarn 200 Yos «Rolle 8 Pf. Stricknadeln (Holz . . . A P'. Matte Ornaments Stück . . 10 Pf. Korſettſchoner Sti . . 60 Pf. Be 
J käufliche kene und Beine, Prima Knopflochſeide Docke 4 Pf. Maſchinen⸗Naden . . 3 Pf. Rock-Garnituren Stück. 25 Pf. Geſtrickte Geſundheits-Korſetts Stück Pl 
Leibbinden, Chappſeide 5 Gr. Docke . . 16 Pf. Centimetermaße Stück. . . 5 Pf. Wolle Bandeaur mit Ponpons 8 Pf. 1 Mk. 
mieter e Franzöſiſche Seide. . . 16 Pf. Metall⸗Rockaufhänger . 3 Pf. Teppichfranzen Meter . . . 8 Pf. Kinderlätzchen Stück 5 Pf. 

.. Horrohre, mg a A 3 Doden 45 Pf. Ledergürtel Stükk . . . 40 Pf. Seidene Spitzen, 5 em breit, 20 Pf. Trikot⸗Taillen prima. E 

pq Dee beiten dir. Gummi-Wnaren, [E Stahlſtaugen 2 Pf. Gardinenſpitzen Meter... 6 Pf. Winter⸗Waare von 2 Mk. an. 


alle Artikel zur Krankenpflege. ‘ nh 
Material compl. zu Gyps⸗Verband re. Taillenſtäbe e 


f 8 Pf. Futter⸗Stoffe. Trimmings Meter 2 Pf. Herren⸗Kravatten Stück. . 20 Pf. 
Emser Pastillen 


Hacken u. Augen A Pade . 10 Pf. Gehäkelte Gardinenſpitzen Meter 40 Pf. „ Kragen Stück.. . 35 Pf. a 
Pfund . . AO Pf. Futter⸗Gaze, 115 em breit, . 20 Pf. Poſamentknöpfe Dutzend. . 20 Pf „ Chemiſetts Stück 60 Pf., nar 4 


" ” 

arg ee eae Corſettſtange Paar. . 5 Pf. Taillen⸗Cöper, ſchwarz und Perlmutterknöpfe Dutzend. . 10 Pf. prima Qualität. = 
Leitung der Administration der Köng-Wilhelme- Fiſchbein Stange . 2 Pf. grau, Meter.. . BO Pf. Lavaknöpfe Dutzend . 2 Pf. Hoſenträger Paar . . . . 8 Pf. Es: 
P Einfaßborde Stück. 15 Pf. Rockfutter, ſchwarz u. grau, Mtr. 26 Pf. Steinnußknöpfe Dutzend. . 7 Pf. Kinderkragen Stück. 10 Pf. ÉS 
Dieselben sind in Plonbirzen Schachteln mit Controle. Taillenband Stück. 20 Pf. Schirting, ſchwarz u grau, Mtr. 20 Pf. Hemdsknöpfe Dutzend. . 2 Pf. Großes Lager in Sammet:, Atlas- und Fe 
8 er und Lothband Stück. F Zweiſeitiges Taillenfutter in prima Häkelgarne und Baumwolle zu Fabrik- Ripsbändern zu auffallend billigen E 

dle 3 jar e pa y Schweißblätter Paar . . . 6 Pf. Qualitäten zu Engros⸗Preiſen. preiſen. Preifen. = 
ee nn Pe a 5 = Zwirn, Halbſeide und reiner eae 195 ih wie 1 a ak Beſte 1 in 1 07 ſelbe zu den bekannt billigen ES: 
— vr ” tenen. EI { up: aa, 
Harzer Kümmel⸗Käſe, A O een te adn, a Row TAY en ale E 


prima Qualität, Poſtkiſte 90—100 Stück Inhalt, 
3,30 46 verjendet franko unter Nachnahme 
W. Rieniick er 
in Güntersberge im Harz. 


a. Henan 


Schulzenitr. 21. 


Bellfedern 


und 


Daunen, 


worin ein großes Lager unterhalten, 
empfehlen wir in beſter gereinigter 
böhmiſcher Waare, mit ganz geringem 
Nutzen. Größte Auswahl in feder- 


dichten : > 4 Na. 
Bett⸗Juletten 8 3 => 


Reue Site ir 1 bis das Alter von 16 Jahren empfehlen in ſoliden 
Leinen, und feinen Formen vom einfachſten bis zum feinſten Genre in 


Bauen ta fehr großer Auswahl zu außergewöhnlich billigen Preiſen. 
= Wäſche⸗Fabrik! = = 


Allgemein anerkannt das Befte für hohle Zähue iſt 
Apotheter Heißbauer's 


ſchmerzſtillender Zahnkitt 
bſtplombiren hohler Zähne. 


zum Se 
Preis per Schachtel M 1. zu beziehen in den Apotheken 


In Stettin in der Hof⸗ und Garniſonsapotheke. 


Verkauf 


von Bettfedern und Daunen 


6 No, (2 grosse Domstrasse No. 2 e 


A 


2 


„.„Aıge-äafeehrenner MA MP (neben der Apotheke). 


WReichsaich) für alle Flüſſigkeiten. 
Adolf Spinner, Offenburg (Baden) 


Car bolpastillen 


(nach Rademann) . 

D. R P. 44528. Primiirt mit 
goldenen Medaillen in 
Cóln 1889 und Gent 1889. 
Durch diese aus reinster Car- 
bol-Säure dargestellten Pastillen 
ist es möglich, überallrasch 
und bequem Carbolwasser in beliebiger Stürke 
darzustellen (nicht theurer als das käufliche 
Carbolwasser). Die Pastillen sind bequem 
und gefahrlos zr transportiren, Echt zu 
haben in Glasröhren mit Gebrauchanweisung 
a 40, 60 und 80 Pfg, in allen Apotheken, 

Chemische Fabrik 
Deines & Neffen, 
Hanau a. M. 

Wenn irgendwo nicht vorräthig, jedenfalls 
erhältlich in der Königl. Hof- und Garnison 
Apotheke, Schuhstr. 27/28 in Stettin. 


1] 


5 y eS \ | 9 n 2 N x a 2 9 8 N abi E 
| vr oe, Original⸗Naubthierſaſſen 
2908080002080080000000008 ſämmtliche Raubwild die de beſten, empfiehlt bie älteſte deutſche Raubthierfallenfabrit von 


WSPINDLER 


Färberei für Kleider und 
Möbelstoffe jeder Art. 


2 — 
| W. Williger vorm. R. Weber, Haynau i. Sch.. 
3 Deutsche Schuhwaaren-Reparatur-Werkstatt 8 ne se ad un r Ara, 2 = eine 
8 Kohlmarkt Nr. 10, 1 Tr. re i 


» 

Per” Gu meinem Geſehäft wird der Betrieb in vollem + 
Umfange fortgeſetzt. & 
a 
& 
6 
% 


3093 


Hi. Ehlert, Schuhmachermſtr., 
Kohlmarkt 10, 1 Tr. 


5209009049993 CS 0990050990060 
ee ee 


— 


9% 


Farben, trockene und mit bestem Doppel-Firniss angerieben, 
Lacke u. Lackfarben, ) 


Ich empfehle mein großes Lager 


Färberei und Wäscherei 


ſelbſt gearbeiteter eigene Fabrikate, Se \ 
erren-, Damen- und Fan PORRA ) at für Federn und Handschuhe 
A Pinsel, aller Sorten, für Mal d M eichhaltigster y 
Kinderfliefel, Knaben- 33 ee 


ſtulpenſtiefel, Schuhe 
und Pantoffeln 


zu billigſten Preiſen. 
Beſtellungen nach Maaß. 
Reparaturen az 
gut und billig. 


Julius Gützla fl, 
Schuhmachermeiſter, 
10 Oberwiek 10. 


Leim, Schellack, 
Schablonen u. Schablonenpapier fir Maler und Maurer. 


W. Reinecke, Ersuenstrasse 26, || 
Firniss-, Lack-, Siccatif u. Oelfarben-Fabrik, 


Drogen- u. Farbenwaaren-Handlung. 
Gegründet 1843. 


STETTIN, 


Breitestrasse 14. 


